
Nach dem zweiten Supergau
Text Pit Bäuml 2011 für die Demo in Neckarwestheim

Zum Jahrestag der Tschernobyl-Katastrophe

Walter Mossmann schrieb auf die bekannte Melodie des amerikanischen Gewerkschaftsliedes „Which side are you on“ (siehe 
Rebell-Liederbuch) in den 70er Jahren den Song „Die andere Wacht am Rhein“ zur Bauplatzbesetzung des geplanten 
Atomkraftwerks Whyl. An diesem erfolgreichen Kampf soll das Lied anknüpfen: das Kraftwerk wurde nach den massiven 
Protesten nicht gebaut. Damals hieß sein Slogan: „Auf welcher Seite stehst du? hier wird ein Platz besetzt!“ Daraus habe ich 
die aktuelle Losung „in Gruppen bündeln wir unsre Energie“ zum Aufbau von Widerstandsgruppen gemacht.

Sie schwärmten, dass Atomkraft
Des Menschen Zukunft sei

Doch mit dem zweiten SuperGAU
Sehn wir doch zweifelsfrei:

Das war nicht nur ein Störfall
Begrenzt nur auf ein Land,

da geht es für die ganze Menschheit
um den Fortbestand.

Es protestieren gegen
Atommülllager schon

Eltern, Kinder, Enkel
In langer Tradition.

Sie denken an die Zukunft
An Wasser, Luft und Feld,

denn Menschen sollen leben in
ner unverstrahlten Welt.

Konzerne saugen alles aus
Global in ihrer Gier.

Aus dem Weg! Ne andere
Gesellschaft denk ich mir:

Die Menschheit nutzt die Technik und
Zerstört die Welt nicht mehr,

stellt zwischen Menschen und Natur
die Einheit wieder her.

Jetzt ziehen sie die Bremse
Und mahnen zur Geduld,

behaupten an dem Zustand hier
sein alle wir mit schuld.

Ja, es sind doch nicht wir,
die es nicht kapiern

und Jahrzehnte schon erneuerbare
Energie blockiern.

Refr.
Wer hat Angst vor der Atom-Mafia? 
Wir stelln uns gegen sie.
Dazu bündeln wir in Gruppen 
unsre Kraft und Energie.

(Rap) Klar bei Verstand
und wutentbrannt,
gut geplant,
nach vorn gewandt,
weltumspannt,
Hand und Hand
zu einer Wand –
Widerstand!
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